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WOCHEN GEDICHT

Kerngesund
Von Ulrich Weber

«Wir haben alles fest im Griff»,
sprach Delamuraz jüngst mit Pfiff.
«Die Schweiz ist stark und kerngesund,
und es besteht zur Freude Grund.

Gewiss, ich muss bisweilen hören,
dass Luft und Boden wir zerstören.
Auch steigen auf fatale Weise

gleich vielfach uns're Bodenpreise,
und deshalb bei den Wohnungzinsen
vergeht sogar schon mir das Grinsen

Und neuerdings muss bei den Wahlen
die Mitte nun die Zeche zahlen,
derweil ganz Rechte und die Linken
stets aus dem Siegerbecher trinken.
Ja, mit den Roten gar die Grünen
zur Macht zu greifen sich erkühnen ...»

Der Döla schloss: «Der Zustand ist
in meinem Lande un peu triste.»

«Die gleichen Sorgen, tut das wohl!»
so dachte Bundeskanzler Kohl.
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